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sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F. 1413. Böhmen. — AI it Ii. Baudweberei. — Ehom. Seiden-
webschüler. — Stenographie. — Kenntnisse im Patronieren
und Zeichnen erwünscht. — Schöne Schrift.

F. 1441. Deutsche Schwei/. — Seilten waarenlhbrik. — Weher-
meister.

F. 1464. France. — Soieries. — .Jeune homme pour (nivaux
de bureau et expéditions. — Branche.

F. 1477. Deutsche Schweiz. — Seidenfabrik. — Tficht, gesetzt.
Mann als Ferger und Anriister für Handstühle.

F. 1479. Tüchtiger Angestellter für Führung der Bestellbücher.
— Branche.

F. 1490. France. —Comptable routine. — Français et anglais.

F. 1503. Deutsche Schweiz. — Seidenstolli'. — Angehender
Commis als Fakturist und für kleinere Bureauarbeiten.
— Schöne Schrift. — Branche.

F. 1536. Transvaal. — Seide. — Buchhalter und Korrespon-
dent. — Deutsch und englisch perfekt. — Branche
erwünscht.

F. 1534. France. — Soieries. — Jeune commis pour le ma-
gasin. — Allemand et français. — Branche.

F. 1553. Deutsche Schweiz. - - Seidenfabrik. — Junger Com-
mis für französische und englische Korrespondenz. —
Branche.

Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der Seiden-
industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung
Preis der zweispaltigen Zeile 30 Cts.

INSERATE.
Insertions-Gebühr : Für die zweispaltige Zeile oder deren Raum 30 Cts. Bei mehrfacher Wiederholung Rabatt.

Inserat-Aufnahmen können nur bis zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden.

Seidenbranche.
Junger Mann, mit zweijähriger Webschulbildung,

gegenwärtig als Disponent in einem Fabrikationshaus
thätig, wünscht anderweitige gleiche Stellung, womög-
lieh in einem Zürcherhaus.

Offerten unter Chiffre St. 0. 6981 a. d. R.

Seidenstoffweberei.
Ein erfahrener, junger Mann mit Wcbschulbildung,

der in grösseren mechanischen Webereien als Fergger
und Ferggstuben - Chef thätig war, sucht ähnliche
Stellung. (126

Gefl. Offerten unter A. W. 1981 an die Redaktion.

Junger Mann
mit Wcbschulbildung (2 Jahreskurse) und vorange-
gaugencr kaufmännischer Lehrzeit in einem Seiden-
fabrikationshause, der mit den verschiedenen Fergg-
stuben- und Bureauarbeiten, Disponiren und Ivalkuliren
vertraut ist, sucht passende Stellung, auch nach Frank-
reich oder Italien. Eintritt nach Beliehen.

Gefl. Offerten befördert die Redaktion. 134

Kartenschlagmaschine.
Eine, Ciaviermaschine, Lyonerstich 700er, in gutem

Zustande, und eine Kartenschneidmaschine, ebenfalls

gut, sind preiswürdig zu verkaufen hei

Rud. Ryffel, Zeichner,
135 Stäfa.

Aus einer Liquidationsmasse
sind eine Anzahl gut erhaltener

Suter -Webstühle
billig zu verkaufen.

Gefl. Offerten unter Chiffre A. B. .'18 an die Re-
daktion. (144

S©id©nhrfmo2ä@.
Strebsamer, junger Mann, mit dreijähriger Lehr-

zeit in einem grösseren Seidenfabrikationsgeschäft, ein
Jahr Wcbschulbildung, der sich auf Bureau-, Fergg-
stubenarbeiten, Disponiren und Kalkuliren versteht,
wünscht passende Stelle nach Frankreich. Gute Vor-
kenntnisse in der Sprache. Eintritt nach Uoberein-
k unft.

Gefl. Offerten an die Redaktion. (141

Seidenstoff - Weberei.
Vieljähriger selbständiger technischer Leiter einer

mechanischen Soidenstoffweberei sucht gleiche oder
ähnliche Stellung.

Gefl. Offerten unter Z. S. 24 befördert die Rc-
daktion. (142

>r .nn »

in Ferggerei und Ausrüsterei seit einer Reihe von
Jahren praktisch erfahren, mit Webschulbildung, gegen-
wärtig als Fergger und Tuchschauer einer mechanischen
Weberei und Leiter der Handweberei thätig, sucht
seine Stelle möglichst schnell zu ändern.

Offerten unter Chiffre R. J. Z. 322 an die Re-
daktion (113

Anrüster gesucht
für eine Ferggerei der Inner-Schweiz. Offerten mit
genauer Angabe der bisherigen Beschäftigung unter
B. C. 6fil an die Redaktion. (136

Organzin-& Trame-Gew ichts-Tabellen
von M. Schmid, (123

Lehrer «1er Mathematik in Stäfa, Kanton Zürich,
berechnet für Legale deniers in Centimetern und in

französischen Zoll.
Beziehbar beim Verfasser zu Fr. 2. —
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Hch. Schwarzenbach
Spulenfabrik,

LANGNAU-ZÜRICH.

Für Seidenstoft'fabriknnten
Direktor oder Fabrikleiter

sucht Stelle, in der Schweiz oder im Ausland, in nur
recht ausgedehntes Geschäft, zur Fortführung oder
auch Neueinrichtung. Er ist für alle Zweige, in Hu-

reau, Magazin und Fabrik, selbständiger Arbeiter, auch
sprachlich, möchte sich aber in der Hauptsache mit
der Leitung der Fabrik befassen.

Gefällige Offerten unter Chiffre M. Z. Nr. 410
an dir Redaktion des Blattes erbeten. ('140

1,1 GROB' s PAfENT
MODELL 98.

EINZIGE FABRIKA

iKl I

fflilllif mit Holzrabmen
und pevforirten

Aufreihschienen,
gestattet spielend

beliebige Streiten-
muster

einzutheilen.

& cej

AL : SjYST £ M]).-

RGEN §Ç

„Reform-Haspcl"

Ä. Gub ilmann - Hemmig
EMBRACH

(Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach.

Mechanische Werkstätte und Holzdreherei

Walzen-, Weber- und Zettelbäume

Leitrollen, Blattfutter etc., etc.

Spiralfedern (L Stahldraht)
in allen Dimensionen. (131

-OtgjO-

Dessin-Karten und Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Wechselhaften
aus Holz etc., etc.

mit selbsthätiger Spannung-,
vorteilhafte Neuheit für
die Seidenwinderei; ein-

fachste Handhabung.
Mehrleistang. Verwend-
bar für Strängen von
beliebigem l'infange.

Patent.

Weitere Specialitäten:
Weberbäume, bohl und

massiv. bis
Rispeschienen, rund.

Harb und gekehlt,
Spulen jeder Art für die

Seidenindiistrie etc.

Mech. Werkstätte

RÜTI
(Zürich)

Spezialitäten
für Webereien.

Junger Mann,
der einige Zeit in der Weberei mit praktischen Ar-
beiton beschäftigt, etliche Jahre als Winder- und theil-
weise auch als Zettler-Fergger thätig war, sucht pas-
sende Stelle.

Getl. Offerten unter Chiffre 0. IL Till, an die Rc-
daktion. (137

bgrr ~v y--,—, VW
j

Gebrüder Baumann
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Zweigfabrik für Oesterreich-Ungarn, Russland und die Balkanländer :

Herrn. Stäubli & Co., Schdäll (Liechtenstein), Station Schaan-Vaduz.

(Oesterreichisclies Zollgebiet.)

Specialitäten eigener Erfindung:
1. Einfach« Schaftmaschine, paientirt

doppelhebend mit Klinkenschaltung, oder
mit zwangsläufiger Cylinderbewegung, 13 Iiis
33 Schütte.

3. IJniversal-Schaftmaschine, paten-
tirt, doppelhebond, mitcombinirbareni I(och-.
Tief- und Schräglach. und grnppenweiser
Fachöfl'ming, Klinkenschaltung oder Zwangs-
läufiger Cylinderbewegung, 13 bis 33 Schütte.

3. Separate Gros-de-toor-Vorricht-
nag für zwangsläufige Maschinen. Diese
Gros-de-tour-Schäfte können be-
liebig vorn, in der Mitte, oder
hinter den Musterschäften ar-
bei ten.

I. Einfache n. Universal-
Schaftmaschine, patentirt
mit automatischer Wechselvor-
richtung, für zwei, drei und vier
Dessilt». Direction des Schiff-
chen-wechseis von der Schaft-
mascbine ans. Diese Maschinen
liesitzen ohne Ausnahme nur
einen Dessincylinder und zeich-
nen sicli durch solide Con-
s traction und Einfachheit der
Behandlung aus.

j. Offen- nnd blesctilossen-
fach-Schaftmaschinen mit besonders starker Ausführung, von 13 his
specieller Anordnung für doppelbreite Stühle und Bandwebstühle.

(i. Hackenaaskehrnngen zum Gleichstellen der Schäfte.
7. Pedernzngregister. Gleichmässiger Zug in allen Lagen, daher Geschirrschoiiuiig und Kräftersparniss.
8. Leisten-Vevbindapparate in kräftiger Construction: Antrieb von der Schlagwelle aus.

Taffetvorrichtnngen über dem Stuhl placirt.
10. Dessinkarten, Dessinzapfen, Wechselkarten etc. nach unserem verbesserten System, sowie

allen gebräuchlichen Formen.

MC* Referenzen der bedeutendsten Webereien und Webeschulen des In- und Auslandes, Export nach allen Staaten.

Offenfach Schaftmaschine, doppelhebend, mit zwangsläufiger Cylinderbewegung.
Gros-de-tour-Vorrichtung und Hackenauskehrung.

»S'/cAe/'e Äfnctton 200 fottmt 2>«*o

Schälten, für schwere Waare und in

119

nach

J. A. Gubelmann, Rapperswyl
empfiehlt: (130

Weberschiffchen ^ Seiden- und B'wollweberei mit

——————— (und ohne) patentirter Fadenbrems-
und Rückzugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum Re-
guliren des Schussfadens.

Endebindapparate ^ gut bindend.

Katièrenkarten u. Nägel, Wechselkartell,
Spiralfedern etc.

Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

npiipirorhûitan aller Art liefert prompt und billig die
LH Ulslxal UCI ICll Buchdruckerei Gebr. Frank, Zürich.

Rechnenapparate Hannyngton:
^ absolut genaue Theilung auf Buchsholz

+ äquivalent Rechnenstäben bis zu zehn Meter Länge,
genauer als die Rechnentafeln auf Papier

« Schnellste Erlernung. Grosse Erleichterung für Bureau und Cornpioir.i Seitenstück zur Schreibmaschine.

« Mehrere Grössen und mässige Preise.
Anfertigung von Rechnenstäben ftir alle Branchen

J nach Massgabe.
Preislisten franko. — Kostenlose Vorführung.

t BILLWILLER & KRADOLFER
t 121) ZÜRICH

Alleinige Verkäufer der Hannyngtonschieber.»IDruck von G e b r ii (I o r F r a u k Waldmannstras.se 4.
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